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UND GAMER IM GESPRÄCH
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Anzeigen Amstetten

Die neue App:
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News, die passen!
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MVP?
Feel Good Energie!

Auf der Tips Game.On bringen wir deinen Stromtarif aufs
nächste Level: Wechsel vor Ort zu Feel Good Energie.
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Anzeigen 3TiTelseiTe

Konzert Die 70. Kulturwochen
starten mit einem Konzert des
Amstettner Symphonieorchesters.
Seite 20 / Foto: DeshaCAM/stock.adobe.com

Rotes Kreuz freut
sich auf Zubau
Die Amstettner Bezirksstelle des
Roten Kreuzes erhält in den
nächsten Jahren einen Zubau, um
den steigenden Anforderungen so-
wie dem wachsenden Leistungs-
angebot gerecht zu werden. Herz-
stück wird ein neues und moder-
nes Ausbildungszentrum sein. In-
vestiertwerden5,3MillionenEuro.
Die Eröffnung ist für das Frühjahr
2027 geplant. Seite 11

Top-Erfolge BeimMusikwettbewerb podium.jazz.pop.rock in Traun konntenMostviertler Nachwuchskünstler groß auf-
zeigen, wie etwa das Singer-Songwriter-Duo „Orangerie“ mit Katrin Wagner und Nadine Dirtl. Seite 10 / Foto: Musikschule Mostviertel

<Seelsorge-Team
Die Seelsorge im Landesklinikum
Amstetten hat sich neu aufgestellt.
Tips stattete dem hauptamtlichen
Team einen Besuch ab. >> Seite 4

<AVBMusicalsommer
2026 ist in der Amstettner Johann
Pölz-Halle mit „The Band“ ein
Feel-Good-Musical mit der Musik
von Take That zu sehen. >> Seite 6

<InitiativeZeitpolster
Die Initiative „Zeitpolster“ ist in
Amstetten angelaufen. Bei einem
Infoabend wurde das soziale Vor-
sorgemodell präsentiert. >> Seite 9

<Sozialpreis verliehen
Für ihr Engagement und ihren Ein-
satz für Mitmenschen wurde Re-
gina Öllinger mit dem Sozialpreis
der Stadt ausgezeichnet. >> Seite 11

<Computer-Profis
Bei der Auszeichnung der besten
Computerführerschein-Schulen
wurde das Stiftsgymnasium Sei-
tenstetten Jahressieger. >> Seite 12

<TurbulenteKomödie
Die Theatergruppe Sankt Peter/Au
lädt zu einer Komödie auf die Büh-
ne des Schlosses. Gespielt wird
„Der Nächste bitte!“. >> Seite 21
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KRANKENHAUS-SEELSORGE

Offenes Ohr und offenes Herz für alle
AMSTETTEN. Im Landesklini-
kum spielt neben der medizini-
schen Versorgung auch das
menschliche und seelische Wohl
der Patienten eine große Rolle.
Seit Kurzem steht Franz Moser
an der Spitze der Krankenhaus-
seelsorge. Gemeinsam mit sei-
nem Team begleitet er Patien-
ten, Angehörige und Mitarbei-
tende – mit offenen Ohren, of-
fenen Herzen und viel Zeit für
das, was Worte manchmal nicht
ausdrücken können.

Seit Jahrzehnten ist Seelsorge ein
fester Bestandteil im Landesklini-
kum Amstetten. Im Mittelpunkt
stehen dabei der persönliche Kon-
takt zu den Patienten, das Ge-
spräch, das Zuhören, das Zeitha-
ben, das einfache Da-Sein. Diese
Aufgaben hat seit September 2025
einneuaufgestelltesTeamunterder
Leitung von Franz Moser über-
nommen, das der Diözese St. Pöl-
ten zugeordnet ist. Angesichts der
Größe des Hauses unterstützen
auch acht ehrenamtliche Mitarbei-
ter die Seelsorge an einem Tag pro
Woche. Für Beichte und Kranken-
salbung besteht eine eigene Pries-
terrufbereitschaft. „Das ist gut or-
ganisiert: Neun Priester aus der
Umgebung sind hier abwechselnd
im Einsatz“, betont Moser.

Interreligiös aufgestellt
Der Besuch von Kranken hat im
Christentum eine lange Tradition.
Neben Kommunionfeiern im
Krankenzimmer bietet das Seel-
sorge-Team auch gemeinsame An-
dachten in der Krankenhauskapel-
le an. „Wir besuchen aber nicht
speziell Christen beziehungsweise
Katholiken. Wir sind interreligiös
vollkommen offen und dienen der
Klinikleitung auch als Drehschei-
be für andere Religionen“, erklärt
Moser.
Wenn er oder seine Kolleginnen
Elisa Guhsl und Michaela Brand-
stetter an eine Tür klopfen, wissen
sie meist nicht, was sie erwartet.

Oft entwickeln sich aus kurzen Be-
gegnungen tiefgehende Gesprä-
che. „Manche beginnen mit einer
leichten Plauderei gegen die Lan-
geweile – aber man ist dann sehr
schnell bei den wirklichen, exis-
tenziellen Themen der Menschen“,
beschreibt Seelsorgerin Elisa
Guhsl.

Freiwilliges Angebot
Wichtig seien dabei Vertraulich-
keit, Verschwiegenheit und Frei-
willigkeit. „Unser Angebot ist ab-
solut freiwillig. Niemand ist ge-
zwungen, es in Anspruch zu neh-
men“, betont Moser. Wer Kontakt
sucht, könne sich an die Station
wenden oder die Kontaktdaten den
Aushängen entnehmen.
Die Seelsorger begegnen Men-
schen aller Generationen, dennoch
wird ihre Arbeit oft mit Alter,
Krankheit oder Tod in Verbindung
gebracht. „Wenn wir Besuche ab-
statten, heißt es manchmal mit
einem Schmunzeln: ‚So weit ist es
noch nicht bei mir.‘ In Berührung
kommen wir jedenfalls mit den

vielfältigsten Themen“, erzählt
Moser. Neben religiösen oder me-
dizinischenFragengeheesauchum
soziale Anliegen, um Erbschaften,
Pflege oder den Übergang in ein
neues Lebensumfeld. „Dazu sind
wir auch ausgebildet. Es ist nicht
beliebig,werbeiunsbesuchengeht.
Wir unterliegen hier Qualitätsstan-
dards“, so Moser, der zudem auch
Teil eines Ethik-Teams ist, das ge-
meinsam mit anderen Klinik-Be-
reichen komplexe Patientenange-
legenheiten interdisziplinär be-
spricht.

Thema Tod
Das Thema Tod gehört in einem
Krankenhaus naturgemäß unaus-
weichlich zum Alltag. „Im Lan-
desklinikum Amstetten versterben
rund 400 Personen pro Jahr. Unse-
re Funktion ist hier, Angehörigen
nach dem Tod eines Patienten Halt
zu geben – etwa durch ein gemein-
sames einfaches Segensgebet, um
die Sprachlosigkeit zu stabilisie-
ren. Hier können wir viel Gutes
tun“, erklärt Moser.

Wie sie mit belastenden Situatio-
nen umgehen, wissen die Seelsor-
ger genau. „Wir erhalten Supervi-
sion. Wichtig ist jedoch vor allem,
inderFreizeit auf sichzuachten, ein
Ritual oder Hobby zu finden, um
abschalten zu können“, so Moser.
„Und man braucht eben auch die
Professionalität, um mit schwieri-
gen Situationen umgehen zu kön-
nen“, ergänzt Elisa Guhsl. Für
Praktikantin Michaela Brandstetter
ist die Tätigkeit in der Seelsorge
trotz mancher schwerer Gespräche
„erfüllend“: „Es ist einfach ein be-
sonderes Gefühl, jemandem mit
einem kurzen Besuch eine Freude
zu machen.“
Neben traurigen Momenten gibt es
aber auch viele durch und durch
positive. Etwa auf der Geburten-
station oder bei Menschen, die sich
über eine Genesung freuen. „Bei
uns spielt eben das Leben in allen
Facetten“, verdeutlicht Guhsl.

Krankenhauskapelle als
Ort der Stille für alle offen
Ein besonderer Ort im Landeskli-
nikum ist für das Team die Kran-
kenhauskapelle. „Das ist einOrt der
Stille, des Gebets und des Auftan-
kens, der für alle offen ist. Jeden
Sonntagabend um 18 Uhr findet
hier auch eine Eucharistiefeier oder
ein Wortgottesdienst mit musika-
lischer Begleitung statt“, lädt Mo-
ser ein. In der Kapelle befindet sich
zudem eine Gedenk-Ecke für früh
verstorbene Kinder – ein Platz der
Erinnerung und des Trostes.
Für die Zukunft hat das Seelsor-
geteam noch viel vor. Vor allem
möchte es auch die Mitarbeitenden
des Hauses noch stärker in den
Blick nehmen. „Menschen im kli-
nischen Beruf sind ordentlich ge-
fordert. Oft fehlt ihnen die Zeit des
Innehaltens – wir stehen für Aus-
tausch und Gespräche sehr gerne
zur Verfügung. Grundsätzlich gilt:
Besuchen und Da-Sein für Men-
schen – das ist und bleibt unser
Auftrag“, fasst Moser zusam-
men.<

Das hauptamtliche Seelsorge-Team des Landesklinikums Amstetten (v. l.) Elisa
Guhsl, Leiter Franz Moser und Michaela Brandstetter Foto: mai
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GUTSCHEINHEFT!
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in der PlusCity
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PlusCity App
erhältlich

Dann wirf einfach den ausgefüllten Gewinnkupon
bis Mi. 26.11. in den am Palmenplatz in der PlusCity
ausgestellten BMWX2 sDrive 20i ein oder scanne
den QR-Code direkt am Auto und nimm in der
PlusCity App teil.
Teilnahmebedingungen und nähere Infos unter
pluscity.at/autoverlosung
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Der nagelneue BMWX2 sDrive 20i soll deiner sein?

In Kooperation mit:Gewinnkupons sind im Gutscheinheft (vorletzte Seite) und in der PlusCity erhältlich. Pro Person
ist ein Gewinnkupon teilnahmeberechtigt. Die Verlosung findet amMo. 8.12.2025 um 18.00Uhr
am Palmenplatz uuunnnttteeerrr aaalllllleeennn AAAnnnwwweeessseeennndddeeennn statt. Kupon ausfüllen und von Fr. 24.10. bis Mi. 26.11.
in den am Palmenplatz ausgestellten BMW X2 sDrive 20i einwerfen oder in der PlusCity App
teilnehmen. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr.
Alle angeführten Punkte in Bezug auf die Veranstaltung gelten vorbehaltlich Änderungen.
Im Falle von Änderungen werden diese unter pluscity.at kommuniziert.

GEWWWIIINNNNNNEEEDDDEEENNNNNNEEEUUUEEENNN
BMWX2SDRIVE 20I

Das Modell BMW X2 sDrive
20i in Saphirschwarz Metallic
begeistert mit 125 kW/170 PS
und mit Top-Ausstattung, wie
Parking Assistant, Premium-
Paket, 18" LMR Sternspeiche
865 und 7-Gang Steptronic
Getriebe DKG.
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„THE BAND“

Take That-Musical im Sommer 2026
AMSTETTEN. Der AVB | Musical
Sommer 2026 präsentiert ab 15.
Juli in der Pölz-Halle mit „The
Band“ ein neues, internationales
Publikumshighlight. Das Feel-
Good-Musical mit derMusik von
Take That erzählt die Geschich-
te von fünf Jugendfreundinnen,
die ihreLeidenschaft fürdieBand
nach 25 Jahren neu entdecken.

Das Musical feiert die Magie der
Musik, die uns ein Leben lang be-
gleitet, und zeigt, dass es nie zu spät
ist, Träume wieder aufleben zu las-
sen. Fans dürfen sich auf emotio-
nale, energiegeladene und mitrei-
ßende Songs wie „Back for Good“,
„Relight My Fire“, „Rule the
World“ und „Never Forget“ freuen
– inszeniert von Intendant und Re-
gisseur Alexander Balga in einer
eigens für Amstetten entwickelten
neuen Produktion.

Hommage an Freundschaft,
Musik und das Leben
Für Produzent Christoph Heigl war
schnell klar, dass dieses Stück per-
fekt nach Amstetten passt: „Dieses
Musical hat alles: Emotion, Hu-
mor, Tempo und die unvergessli-
chen Songs einer ganzen Genera-
tion. Nach den großen Erfolgen der
letzten Jahre wollten wir etwas, das

sowohl Herz als auch Ohr erreicht
– und Take That ist dafür einfach
ideal. Gemeinsam mit Alex Balga
werden wir dieses internationale
Erfolgsstück mit Amstettner Esprit
und viel Gefühl auf die Bühne brin-
gen.“

Amstetten bleibt Bühne
für große Emotionen
„Der AVB | Musical Sommer ist
längst zu einer fixen Größe im ös-
terreichischen Kultursommer ge-
worden. Mit ,The Band‘ setzen wir
erneut auf eine Produktion, die Ge-
nerationen verbindet und Emotio-
nenweckt.EserfülltmichmitStolz,
dass wir in Amstetten das Publi-
kum sowie die Künstler gleicher-
maßen begeistern. Mein Dank gilt
Christoph Heigl und Alexander

Balga sowie dem gesamten Team
für ihr unermüdliches Engagement
und ihre Leidenschaft“, so Bürger-
meister Christian Haberhauer
(ÖVP).
„Die Musik von Take That ist ein
Stück meiner Jugendzeit – viele
dieser Songs haben mich und mei-
ne Generation über Jahre begleitet.
Umso mehr freut es mich, dass es
gelungen ist, dieses besondere Mu-
sical nach Amstetten zu bringen.
The Band vereint großartige Mu-
sik, Emotion und Erinnerungen –
ich bin schon sehr gespannt auf die
Inszenierung undwünsche dem ge-
samten Team viel Erfolg und unse-
rem Publikum unvergessliche
Abende im Musiktheater Amstet-
ten“, so Vizebürgermeister Ger-
hard Riegler (SPÖ).

Bewährtes Leading Team
Wie in den vergangenen Jahren
steht Alexander Balga auch 2026
als Regisseur und Intendant an der
Spitze des Musical Sommers Am-
stetten: „Nach Rockklassikern und
einer österreichischen Legende
jetzt mit einemmodernen Pop-Mu-
sical zu arbeiten, ist eine wunder-
bare Herausforderung. Die Songs
von Take That sind voller Emotion
und Energie – perfekt für das, was
wir hier in Amstetten schaffenwol-
len: großes, ehrliches Musiktheater
mit Herz.“

Die musikalische Leitung über-
nimmt erneut Christian Frank, der
dieWelthits von Take That mit viel
Gefühl und moderner Live-Power
in Szene setzen will. Die Premiere
findet am 15. Juli 2026 in der Jo-
hann-Pölz-Halle Amstetten statt.
Gespielt wird bis einschließlich
16. August 2026. Alle Informatio-
nen, Spieltermine und Ticketver-
kauf unter www.musical.am<

(V. l.) Bürgermeister Christian Haberhauer, Intendant Alex Balga und Geschäfts-
führer AVB Christoph Heigl freuen sich auf das kommende Musical. Foto: AVB

Dieses Musical hat alles:
Emotion, Humor, Tempo und
die unvergesslichen Songs
einer ganzen Generation.

PRODUZENT CHRISTOPH HEIGL

SOOGUT MARKT

Damen-Lionsclub Mostviertel kochte
AMSTETTEN. Bereits zur Tra-
dition geworden ist das gemein-
same Kochen des Damen-Li-
onsclub Mostviertel im soogut
Markt Amstetten.

Zweimal im Jahr verwandelt sich
dieKüche des Sozialmarkts in eine
Genusszone, auf die sich die
Kundschaft schon im Vorfeld be-
sonders freut.
Dieses Mal stand ein klassisches
Menü auf dem Programm: Fritta-
tensuppe, Rindsroulade mit Rot-

kraut und Nudeln sowie eine Jo-
ghurt-Topfencreme als Dessert.
Ein besonderes Highlight beglei-
tete den Kochtag: Der Lions Club
Amstetten und der Lions Club
Mostviertel konnten dem soogut
Markt gemeinsam einen neuen
Haubenspüler übergeben.
Dank der Unterstützung der Fir-
ma SMGE Aschbach sowie der
prompten Lieferung und Montage
durch Manuel Stieblehner konnte
das Gerät noch am selben Tag ein-
geweiht werden.<

(V. l.) Markus Schmid,Clubmeister Ferry Schlöglhofer, Zonenleiterin Ulli Alena, Prä-
sidentin Alexandra Danzinger, Activitybeauftragte Ulli Mayerhofer, Projektleiterin
Maria Schoder, Elisabeth Lenhardt, Herta Kaufmann,Andrea Reith (LC Mostviertel)
und Marktleiterin soogut Amstetten Yurdagül Sahin Foto: Lions Club Mostviertel
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MUSIKSCHULE YBBSFELD

Jubel über dreimal Gold
BLINDENMARKT. Beim Bundes-
wettbewerb „podium.jazz.rock.
pop“ inTraunüberzeugtengleich
drei Schülerbands der Musik-
schule Ybbsfeld auf ganzer Linie
– alle wurden mit Gold ausge-
zeichnet. Zwei Ensembles erran-
gen zusätzlich den Titel Bun-
dessieger ihrer Altersgruppen.

Die Bands „Black Rockodiles“, „4
Tune“ und „Point of Departure“ er-
spieltensichjeweilsdenerstenPreis
(Gold) in ihren Kategorien. Beson-
ders bemerkenswert: Die Gruppen
„Black Rockodiles“ (Altersgruppe
I) und „Point of Departure“ (Al-
tersgruppe IV) erzielten sogar die
höchste Punktezahl ihrer Alters-
gruppen und wurden zu Bundes-
siegern gekürt.
Alle drei Ensembles werden von
Musikschullehrer Hermann Aig-
ner betreut, dessen Ensemblearbeit

maßgeblich zu diesem herausra-
genden Ergebnis beitrug. „Wir sind
unglaublich stolz auf unsere talen-
tierten Schülerinnen und Schüler“,
betonte Musikschulleiter Johann
Grabner. „Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Lehrkräften der

Musikschule für die hervorragende
Vorbereitung – und besonders Her-
mann Aigner für seine herausra-
gende Ensemblearbeit.“<

Alle Inhalte zum Thema

Die „Black Rockodiles“ (v. l.) Niklas Rößler, Juliane Heinreichsberger, Simon Ze-
hetner, Sebastian Schragl, Moritz Bernkopf, Hermann Aigner Foto: Musikschule Ybbsfeld

LITERATUR

Amstettner Autor bei
Vienna Comic Con
AMSTETTEN. Der Amstettner
AutorThomasSchweiger istmit
seinen Fantasy-Büchern bei der
Vienna Comic Con vertreten.

Die Comic Con findet von 22. bis
23. November 2025 in der Mes-
sehalle Wien statt. Schweiger
wird am 23. November von 12.30
bis 13 Uhr auch auf der „Le-
sungs-Stage“ zu hören sein.
„Ich möchte mich bei Organisa-
torPatrickKrippnerunddenPAN
Autoren für diese unglaubliche
Chance bedanken und freue mich
sehr über jedes bekannte Gesicht
im Publikum“, betont Thomas
Schweiger.
Der Amstettner ist Autor der
mehrteiligen „Seelenretter“-Sa-
ga sowie des Buches „13 Pfade
aus der Dunkelheit“.<

Weitere Informationen auf
www.thomas-schweiger.at

Der Mostviertler Thomas Schweiger
hat schon im Vorjahr an der Vienna
Comic Con teilgenommen. Foto: Privat

Messe für Kinder

Berufe
zum Angreifen
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frei

infos

7. NOVEMBER 2025
13 - 17 Uhr

MESSEGELÄNDE
WIESELBURG
HALLE 5
Volksfestplatz 3
noe.arbeiterkammer.at/veranstaltungen

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ

Diskussion
NEUHOFEN. Unter dem Jahresthe-
ma „Mensch sein & KI“ fand im
Museum Ostarrichi die elfte Ju-
gendEnqueteOstarrichi statt.Rund
140 Schüler aus sechs höheren NÖ
Schulen imAlter von 16 bis 19 Jah-
ren setzten sich mit Fachleuten aus
Wissenschaft, Wirtschaft, Bildung
und Sozialarbeit mit den Chancen
und Herausforderungen der Künst-
lichen Intelligenz auseinander.
Ziel der Veranstaltung war es, jun-
genMenschen Raum zu geben, um
über die rasanten Entwicklungen
im Bereich der Künstlichen Intel-
ligenz nachzudenken, Fragen zu
stellen und eigene Perspektiven
einzubringen. In Impulsvorträgen,
Podiumsdiskussionen und Klein-
gruppengesprächen wurde intensiv
darüber diskutiert, wie sich Künst-
liche Intelligenz auf Gesellschaft,
Arbeitswelt, Bildung und das
menschliche Selbstverständnis
auswirkt.<
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MOSTVIERTEL TOURISMUS

Neue Mostviertel-Marke präsentiert
WAIDHOFEN/YBBS. Beim Tou-
rismusfest feierte die Mostviertel
Tourismus GmbH ihr 25-jähri-
ges Bestehen und stellte gleich-
zeitig die neue Marke Mostvier-
tel vor: Mit dem Slogan ein-
fach.gut.leben. startet die Re-
gion in die Zukunft.

Rund 200 Gäste aus der Most-
viertler Tourismusbranche kamen
im historischen Schloss Rothschild
zusammen,blicktengemeinsamauf
die Entwicklung der Region zu-
rück und mit der Präsentation der
neuen Marke zugleich in die Zu-
kunft. Durch den Abend führte
ORF-NÖ-Moderatorin Ursula Pu-
cher, für die musikalische Umrah-
mung sorgte die Gruppe Serge Öhn
rund um den aus Waidhofen stam-
menden Liedermacher Georg
Pöchhacker. Zu Beginn erinnerte
Johannes Scheiblauer, Vorsitzen-

der der Generalversammlung von
Mostviertel Tourismus, an beson-
dere Highlights aus 25 Jahren
Mostviertel Tourismus.
Bürgermeister Werner Krammer
(ÖVP) sprach über die touristische
Entwicklung der Stadt Waidhofen,
bevor Landesrat Anton Kasser

(ÖVP) in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner
(ÖVP) die Arbeit von Mostviertel
Tourismus würdigte: „In den letz-
ten 25 Jahren hat sich Mostviertel
Tourismus und die gesamte Re-
gion professionell weiterentwi-
ckelt.DasMostviertel isteinOrtmit

ehrlicher Gastfreundschaft, ein Ort
zum Wohlfühlen und Ankommen.
Jetzt gilt es, diese Erfolgsgeschich-
te fortzuschreiben“, so Kasser.

NeueMarke: einfach.gut.leben.
Im zweiten Teil des Abends blick-
ten Michael Duscher, Geschäfts-
führer der NÖ Werbung, und An-
dreas Purt, Geschäftsführer von
Mostviertel Tourismus, auf die
Meilensteine der vergangenen Jah-
re zurück. Danach präsentierte Purt
die neue Marke einfach.gut.leben.
„einfach.gut.leben. bedeutet, dass
im Mostviertel Lebensfreude nicht
inszeniert ist. Wir nehmen uns Zeit
füreinander, für unsere Gäste, und
schaffen echte Begegnungen. Vie-
le Betriebe leben das bereits – die
Marke hilft, dies sichtbar zu ma-
chen und unsere vielfältige Region
in ihrer gemeinsamen Identität zu
stärken“, so Andreas Purt.<

(V. l.) Johannes Putz, Andreas Purt, Michael Duscher, Michaela Hinterholzer, Jo-
hannes Scheiblauer, Anton Kasser und Werner Krammer Foto: mostropolis.at

GESUNDHEIT

Vortrag über
Bluthochdruck
AMSTETTEN.Auf Einladung der
Gesunden Gemeinde Amstetten
und der Diabetes Selbsthilfe-
gruppe Amstetten spricht der
Mediziner Michael Hirschl am
Dienstag, dem 4. November um
18 Uhr in Greinsfurth zum The-
ma „Leben in Balance – Blut-
hochdruck verstehen und meis-
tern“. Der Vortrag findet im
Gasthof Berger statt. Ein Ein-
treffen der Zuhörer ist ab 17 Uhr
möglich.
Am 6. Dezember lädt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes Amstetten
zu einer Adventfahrt an den
Wolfgangsee ein. Jeder Interes-
sierte ist willkommen. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bis 15.
November unter der Telefon-
nummer 0677 61795030 oder per
Mail an stoffaneller.heinz@dia-
betes.or.at möglich.<

„OPERETTEN-FROSCH“

Operette wurde prämiert
BLINDENMARKT. Der Bayeri-
sche Rundfunk hat seinen ersten
„Operetten-Frosch“ für die
Spielzeit 2025/26 vergeben. Er
ging an die Herbsttage-Produk-
tion „Der Schokoladensoldat“ in
der Regie von Marcus Ganser.

Oscar Straus‘ Operette „Der Scho-
koladensoldat“ war bislang wohl
nur eingefleischten Operettenlieb-
haber hierzulande bekannt. Es ge-
hörte also schon ein gewisser Mut
dazu, gerade diese Operette bei den
Herbsttagen Blindenmarkt heraus-
zubringen. Intendant Michael Gar-
schall hatte diesenMut, und der Er-
folgt gibt ihm recht:Die erstenAuf-
führungen waren restlos ausver-
kauft und mit dem von BR-Klassik
vergebenen „Operetten-Frosch“
konnte er auch gleich eine erste ho-
he Auszeichnung einfahren. Be-
sonders imponierthabendürfteBR-

Klassik vor allem die Inszenierung
von Ganser, der die Operette als
Comic erzählt wissen wollte. Und
es sei „überzeugend, wie Regis-
seur Marcus Ganser sein Konzept,
die Operette als Comic zu erzäh-
len, durchzieht und dabei trotzdem
den inhaltlichen Aspekt dieses
Anti-Kriegs-Stücks nicht vernach-
lässigt“. Ganser selbst hat die Co-
mics gezeichnet.

Diese Doppelbegabung führe da-
zu, dass Bühnenbild und Darsteller
„auf absolut hinreißende Art mit
ihrer Zwei - beziehungsweise Drei-
dimensionalität spielen“, zeigt sich
BR-Klassik begeistert.
Angetan war das Team vom BR-
Klassik-Operetten-Boulevard zu-
dem von der kabarettistischen No-
te durch die überzeichneten Kos-
tüme von Anna Sophie Lienba-
cher, die „groteske Choreogra-
phie“ von Lisa-Marie Rettenba-
cher sowie das Dirigat von Tho-
mas Böttcher.
Für IntendantMichael Garschall ist
diese Auszeichnung etwas ganz
Besonderes, spielen doch die
Herbsttage Blindenmarkt damit in
der „Königsklasse“ mit, wie er be-
tont.<

Hohe Auszeichnung für die Herbsttage
Blindenmarkt Foto: Lukas Beck

Alle Inhalte zum Thema
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„ZEITPOLSTER“

Soziales Vorsorgemodell
AMSTETTEN. Rund 40 Besucher
nutzten den Infoabend der Ge-
sunden Gemeinde, um das ös-
terreichweite Vorsorgemodell
„Zeitpolster“ kennenzulernen.

„Freiwillige unterstützen ältere
Menschen und Familien bei all-
täglichen Erledigungen wie Spa-
ziergängen,Arztbesuchenoder zur
Entlastung pflegender Angehöri-
ger. Sie helfen im Alltag und för-
dern somit Lebensqualität – fle-
xibel, punktgenau, kostengünstig
und ergänzend zum vorhandenen
Angebot“, erklärt Gesundheitsge-
meinderätin und Arbeitskreislei-
terin Silvia Übelbacher (SPÖ) das
Vorsorgemodell.

Zeitguthaben
Für jedegeleisteteStundewirdden
Helfern ein Zeitguthaben auf de-
ren eigenem „Zeitkonto“ gutge-

schrieben. Dies kann später imAl-
ter oder bei Hilfsbedürftigkeit
selbst in Anspruch genommen
oder an andere weitergegeben
werden. Die Hilfeleistung kostet
elf Euro pro Stunde und umfasst
keine Pflege- oder Putzdienste.

Zukünftige Helfende
Die Veranstaltung für Nachbar-
schaftshilfe, Entlastung und Be-
gegnung stieß auf großes Interes-
se. „Im Anschluss an unseren
Infoabend meldeten sich sogleich
elf Personen als zukünftige Hel-
fende an“, freut sich Übelbacher
über die positive Resonanz.<

(V. l.) Gemeinderätin Birgit Kern, Geb-
hard Bauer (Zeitpolster), Gesundheits-
gemeinderätin Silvia Übelbacher, Shurga
Schrammel (Zeitpolster) und Elisabeth
Stückler (Zeitpolster) Foto: Stadt Amstetten

Weitere Informationen für
alle, die helfen wollen beziehungs-
weise Hilfe benötigen, gibt es unter
www.zeitpolster.com, per Mail an
team.amstetten@zeitpolster.com
oder unter Tel. 0664 88487926.

amstetten
geburten: sevin & evin Dursun, am 
14. Oktober;

hochzeiten: noemi Jencov und 
andrei-gavril bodnarescu, am 24. 
Oktober; 
natalie Jandl und sebastian Dorner, 
am 25. Oktober; 
sabine eiblmaier und erich tischber-
ger, am 25. Oktober;

toDesfälle: Johann biringer verstarb 
am 18. Oktober; 
maria Weinstabl verstarb im 103. 
Lebensjahr; 
Kerstin schiffer verstarb im 35. 
Lebensjahr; 
Konrad stadlauer verstarb im 85. 
Lebensjahr;

aschbach-marKt
toDesfall: friedrich Wagner verstarb 
im 97. Lebensjahr;

biberbach
toDesfall: Johann grubhofer verstarb 
im 80. Lebensjahr;

blinDenmarKt
toDesfall: anton Parzer verstarb im 
66. Lebensjahr; 

haag

geburtstag: Juliana 
stiefelbauer (95);  
 Foto: Herbert Stoschek

 

geburtstag: maria 
tüchler (95);  
 Foto: Herbert Stoschek

geburtstag: 
leopoldine seidl (95); 
 Foto: Herbert Stoschek

geburtstag: maria 
Krenner (90);  
 Foto: Herbert Stoschek

Kematen/ybbs
hochzeit: susanne reigner und 
Werner edinger, am 25. Oktober;

neuhofen/ybbs
geburt: frida Kronberger, am 15. 
Oktober;

hochzeit: elisabeth fraubaum und 
thomas schaumberger, am 24. Oktober;

sonntagberg
geburt: Jonas gassner, am 15. Oktober; 

st. georgen/ybbsfelDe
toDesfall: anton matzenberger 
verstarb im 78. Lebensjahr; 

ulmerfelD
geburt: alessio Kaufmann, am 13. 
Oktober;

viehDorf
geburtstag: leopold lumesberger  
(80);

geburtstag: an-
nemarie burgstaller  
(80);  Foto: Gemeinde

WinKlarn
toDesfall: mariann fröschl verstarb im 
77. Lebensjahr; 

zeillern
geburt: laura sophie steinkellner, 
am 2. Oktober;

stanDesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

WEIHNACHTSFEIER

Gesellige
Stunden
AMSTETTEN. Die Stadt Amstet-
ten lädt im Rahmen des Senio-
renclubs amDienstag, dem9.De-
zember, um 12 Uhr zur tradi-
tionellen Senioren-Weihnachts-
feier ins Gasthaus Sandhofer ein.

Eine Teilnahme ist für alle Am-
stettner Senioren möglich, die sich
im Ruhestand befinden, keinen
Aktivbezug erhalten und das 62.
Lebensjahr vollendet haben. Vor-
aussetzung ist, dass der monatliche
Pensionsbezug oder Ruhegenuss
bei Einzelpersonen 1.528,79 Euro
und bei Ehepaaren oder Lebens-
gemeinschaften 2.411,82 Euro
nicht übersteigt. Bei der Anmel-
dung ist der letzte Pensionsab-
schnitt des monatlichen Gesamt-
einkommens vorzulegen. Anmel-
dung: Von Montag, 3. November
2025, bis Freitag, 28. November
2025, bei folgenden Stellen: Stadt-
gemeinde Amstetten, Referat I/2
Soziales und Wohnen, Bürgerser-
vice, Rathausstraße 1, 3300 Am-
stetten Ortsvorstehung Ulmerfeld-
Hausmening-Neufurth, Hauptstra-
ße 1, 3363 Hausmening Ortsvor-
stehung Mauer-Greinsfurth,
Hauptstraße 2, 3362Mauer.<

GENOSSENSCHAFTEN

Vortrag
AMSTETTEN. Herbert Resnit-
schek, langjähriger Direktor der
Raiffeisenbank Amstetten, hält am
Donnerstag, dem 6. November, um
19 Uhr im Pfarrsaal Sankt Stephan
Amstetten einen Vortrag zum
Internationalen Jahr der Genossen-
schaften. Der Vortragende hat sich
mit der Geschichte des Genossen-
schaftswesens intensiv auseinan-
dergesetzt und wird über die
Grundidee, erste Umsetzungen,
verschiedene Arten von Genossen-
schaften sowie über deren volks-
wirtschaftliche Bedeutung welt-
weit sprechen. Eintritt: freiwillige
Spenden für soziale Zwecke.<



Amstetten10 44. Woche 2025Aus der region

LANDESKLINIKUM AMSTETTEN

700. Baby geboren
AMSTETTEN. Freude im Landes-
klinikum Amstetten: Das 700.
Baby des Jahres erblickte das
Licht der Welt.

Matthias Schachner, geboren am
19. Oktober, wiegt 3.770 Gramm
und ist 51 Zentimeter groß. Ge-
meinsam mit den stolzen Eltern
Laura Schachner und Julian Spreit-
zer freut sich das gesamte Teamder
Geburtenabteilung über den klei-
nen neuen Erdenbürger.

„Jede Geburt ist ein
besonderer Moment“
„Jede Geburt ist ein besonderer
Moment – auch für uns als Team.
Wir begleiten die Familien mit viel
Erfahrung, Herz und Fachwissen
auf diesem wichtigen Lebens-
weg“,betontPrimarAndreasPfligl,
Leiter der Abteilung Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am Lan-
desklinikumAmstetten.

Geburtsvorbereitungskurse
Damit werdende Eltern bestens
vorbereitet in die Geburt starten
können, bietet das Landesklinikum
Amstetten regelmäßig Geburts-
vorbereitungskurse an. Die Heb-
ammen vermitteln dabei Informa-
tionen rund um Schwangerschaft,
Geburt, Wochenbett und Säug-
lingspflege.
Ein besonderes Highlight: Im Rah-
men der Kurse können das Kreiß-
zimmer und dieWochenbettstation
besichtigt werden – so lernen die
Teilnehmerinnen die Räumlich-
keiten bereits im Vorfeld kennen
und fühlen sich am großen Tag si-
cher und gut aufgehoben.<

(V. l.) DKKP Sonja Kirchhofer, Hebamme Marianne Weißensteiner, Laura Schach-
ner mit Sohn Matthias und Primar Andreas Pfligl Foto: Landesklinikum Amstetten

Nächste Kurstermine:
• 17. November 2025
• 9. Jänner 2026
• 24. Februar 2026
Information & Anmeldung:
Tel. 07472 9004-12500

PROGRAMMIER-WETTBEWERB

Coding Contest
AMSTETTEN. Am 14. November
wird die Arbeiterkammer Schau-
platz des Cloudflight Coding Con-
tests, der weltweit stattfindet. Am-
stetten ist dabei einer von vielen
Austragungsorten, an dem sich Co-
ding-Begeisterte zum internatio-
nalen Wettbewerb treffen. Der
Cloudflight Coding Contest ist der

größte Programmierwettbewerb
Europas, der seit 2007 zweimal im
Jahr weltweit in verschiedenen
Städten sowie online stattfindet und
tausende junge Programmierer an-
zieht. Die Organisatoren vor Ort
freuen sich auf die Veranstaltung.
Mehr auf https://register.coding-
contest.org/info/how-it-works.<

JUGENDMUSIKWETTBEWERB

Zwei Sängerinnen
holen Bundessieg
ASCHBACH-MARKT. Das Sin-
ger-Songwriter-Duo „Orange-
rie“ mit Nadine Dirtl und Ka-
trin Wagner aus der Musik-
schule Mostviertel in Asch-
bach konnte beim österreichi-
schen Jugendmusikwettbe-
werb podium.jazz.pop.rock in
Traun in der Kategorie sin-
ger.songwriter & more nicht
nur den ersten Preis in Gold er-
ringen, sondernwurdeauchmit
dem Bundessieg in der Alters-
gruppe V plus ausgezeichnet.

Damit geht erstmals seit Be-
stehen dieses Wettbewerbs der
Bundessieg in dieser Kategorie
nach Niederösterreich.
„Ein perfekter Auftritt – un-
glaublich sensibel, musikalisch
reif und voller Leidenschaft. Die
Stimmen klar und ausgewogen,
wie man sie selten hört. Drei der
fünf Stücke stammten aus eige-
ner Feder, sowohl Text als auch
Musik“: Die Jury zeigte sich voll
des Lobes und gab wertvolle
Tipps für die Zukunft der beiden
Musikerinnen.
Zur großen Freude ihres Lehrers
Markus Wolf spielt „Orangerie“
amFreitag,dem7.November,um

19 Uhr im Theaterkeller Haag ihr
erstes Konzert außerhalb der
MusikschuleMostviertel. „Wenn
die Früchte des Unterrichtens ins
echte Musikleben führen, ist das
der größte Erfolg“, soWolf.
Die Leitung der Musikschule
Mostviertel gratuliert und be-
dankt sich bei Markus Wolf für
„seine engagierte Arbeit“. Sol-
che Erfolge seienMotivation und
Ausdruck einer professionellen
Ausbildung an den Musikschu-
len. Ein besonderer Dank gelte
den Eltern von Nadine Dirtl und
Katrin Wagner, ohne deren
Unterstützung derartige Leistun-
gen „kaummöglich wären“.<

(V. l.) Katrin Wagner und Nadine Dirtl
mit ihrem Lehrer und Mentor Markus
Wolf Foto: Musikschule Mostviertel

Oktoberfest In Kooperation mit dem City Center Amstetten organisierte die re-
gionale Volkshilfe im Café „Wir4Di“ ein Oktoberfest. Dabei wurden Weißwürste
mit frischen Brezeln und Getränke serviert. Die zahlreichen Besucher freuten sich
über diesen Nachmittag mit angeregter Plauderei. Die nächste Veranstaltung der
Volkshilfe findet am 12. November um 14 Uhr im Gasthaus Sandhofer in Amstet-
ten unter dem Motto „Wir tun was für unsere Fitness“ statt. Foto: Volkshilfe Amstetten
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ZUBAU

Rot-Kreuz-Bezirksstelle wird erweitert
AMSTETTEN. Die Bezirksstelle
des Roten Kreuzes erhält in den
nächsten Jahren einen Zubau,
um den steigenden Anforderun-
gen sowie dem wachsenden
Leistungsangebot gerecht zu
werden.

Der rund 1.300 Quadratmeter gro-
ße ZubauwirdRäumlichkeiten für
die Rot-Kreuz-Jugend sowie für
die Leistungsbereiche des Ge-
sundheits- und Sozialen Dienstes,
Technik- und Lagerräume, einen
Aufenthaltsraum und Büroflä-
chen enthalten. „Das Herzstück
wird das neue Ausbildungszen-
trum sein“, berichtet Gregor Eib-
ner, Geschäftsführer der Rot-
kreuz-Errichtungsgesellschaft
m.b.H., der als Baumeister fun-
giert. Der Zubau wird mit einem
Lift ausgestattet und erhält einen
Verbindungstrakt zum Stammge-

bäude. Barrierefreiheit wird also
gegeben sein. Das neue Gebäude
wird zudem mit einer PV-Anlage
inklusive Speicher ausgestattet.
Auch eine Erweiterung der Fahr-
zeughalle ist geplant. Im Stamm-
haus verbleiben ein Großteil der
Büros sowie Aufenthalts- und
Schlafräume. Investiert werden
laut Eibner in den Zubau 5,3 Mil-

lionen Euro. Die Eröffnung ist für
das Frühjahr 2027 geplant.
Die Bezirksstelle des Roten Kreu-
zes Amstetten versorgt rund
50.000 Bewohner in zwölf Be-
treuungsgemeinden. 2024 leiste-
ten 310 Mitarbeiter rund 125.000
Einsatzstunden. „Wir schlagen
nun mit dem Zubau ein neues Ka-
pitel in der Geschichte des Roten

Kreuzes Amstetten auf. Hier ent-
steht ein Bau, der dem Wohl der
Bevölkerung dient“, unterstrich
Bezirksstellenleiterin Beatrix
Lehner anlässlich des Spaten-
stichs. Von einem „Meilenstein“
und einem „Freudentag“ spra-
chen auch Bürgermeister Chris-
tian Haberhauer und Nationalrat
Andreas Hanger (beide ÖVP).<

Zahlreiche Ehrengäste und am Projekt Beteiligte folgten der Einladung zum
Spatenstich für die Erweiterung der Rot-Kreuz-Bezirksstelle in Amstetten. Im
Hintergrund ist das bestehende Stammhaus zu sehen. Foto: mai

Der zukünftige Zubau (r.) erhält einen
Verbindungstrakt zum Stammhaus.

Foto: Bmstr. Ing. Erwin Hackl BauplanungsgesmbH

AUSZEICHNUNG

Regina Öllinger erhält Sozialpreis
AMSTETTEN. Für ihr jahrzehn-
telanges Engagement und ihren
Einsatz für Mitmenschen wurde
Regina Öllinger mit dem Sozial-
preis der Stadt ausgezeichnet.

Seit vielen Jahren setzt sich Öl-
linger in den unterschiedlichsten
Bereichen ein – von Flüchtlings-
arbeit, IntegrationundInklusionbis
zur Unterstützung von Familien,
Senioren und Fraueninitiativen.
„Der Einsatz für ihre Mitmen-
schen ist für Regina Öllinger eine
echteHerzensangelegenheit.Sie ist
da, wenn sie gebraucht wird. Über
Jahrzehnte hinweg hat sie unzäh-
ligen Menschen geholfen, sie
unterstützt und begleitet. Ein herz-
liches Danke dafür“, gratuliert
Bürgermeister Christian Haber-
hauer (ÖVP). Auch Vizebürger-
meister Gerhard Riegler (SPÖ) be-
tont: „Ehrenamtliches Engage-

ment findet meist im Stillen statt.
Umso wichtiger ist es, jene Men-
schen sichtbar zu machen, die sich
mit Herz und Tatkraft für andere
einsetzen. Sie sind Vorbilder, die
Mut machen und dazu inspirieren,
selbst Verantwortung für die Ge-
meinschaft zu übernehmen.“
Seit 2015 engagiert sich Öllinger
intensiv in der Flüchtlingsarbeit.
Als Patin einer syrischen Familie

unterstützt sie bei Behörden-
wegen, Sprachförderung und
Wohnungssuche. Ihrem Engage-
ment ist es auch zu verdanken, dass
die Stadtgemeinde 2019 beim
MigAward im Bereich Integration
den dritten Platz erreichte.
Zudem ist Regina Öllinger seit
2010 stellvertretende Vorsitzende
der Volkshilfe Amstetten unter der
Leitung von Ulrike Königsberger-

Ludwig. Dort hilft sieMenschen in
schwierigen Lebenssituationen,
organisiert soziale Nachmittage,
Ausflüge und Beratungen. Auch
im Pensionistenverband engagiert
sich Öllinger aktiv.

SPÖ-Gemeinderätin
Während ihrer über 20-jährigen
Tätigkeit als SPÖ-Gemeinderätin
legte sie ihren Schwerpunkt eben-
falls auf soziale Themen. Zahlrei-
che Initiativen, die sie damals mit-
begründete, bestehen bis heute.
Erst kürzlich erhielt sie für ihre
Verdienste um die Stadt Amstet-
ten den Ehrenring in Gold.
„Zahlreiche Mitgliedschaften in
Vereinen unterstreichen zudem ihr
starkes soziales Bewusstsein und
ihren Einsatz für ein lebendiges
Miteinander in der Stadt“, heißt es
in der Aussendung der Stadtge-
meinde.<

(V. l.) Vizebürgermeister Markus Brandstetter, Renate Höld, Staatssekretärin Ulrike
Königsberger-Ludwig, Gerhard Öllinger, Regina Öllinger, Stadtrat Heinz Ettlinger,
Bürgermeister Christian Haberhauer, Stadtrat Helfried Blutsch, Stadtamtsdirektorin
Beatrix Lehner, Vizebürgermeister Gerhard Riegler und Stadträtin Elisabeth Asanger

Foto: Stadt Amstetten
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STIFTSGYMNASIUM SEITENSTETTEN

Beste Computerführerschein-Schule
SEITENSTETTEN. Großer Erfolg
für das Stiftsgymnasium: Bei der
Auszeichnung der besten Com-
puterführerschein-Schulen Ös-
terreichs durch die Österreichi-
sche Computer Gesellschaft
(OCG) durfte sich das Gymna-
sium mit 527 abgelegten Prü-
fungen als Jahressieger 2025 fei-
ern lassen.

Der Computerführerschein –
international bekannt als ICDL
(International Certification of
Digital Literacy) – ist weltweit in
über 100 Ländern anerkannt und
gilt als wichtiger Nachweis di-
gitaler Kompetenzen.
„Es ist eine riesige Anerkennung
fürdasLehrerteam,dasdenICDL
durchführt und organisiert. Die-
seAuszeichnungmachtaberauch
den ImpactunsererSchule aufdie
Entwicklung digitaler Kompe-

tenzen sichtbar“, freut sich Mar-
kus Berger, Direktor des Stifts-
gymnasiums Seitenstetten über
den Erfolg seiner Schule.
Warum es gelungen ist, dass so
viele Schüler ICDL-Zertifikate
ablegen, begründet Berger fol-
gendermaßen: „Einerseits ist das
jahrelange Angebot des ICDL
entscheidend, dieses Zertifikat

bieten wir seit fast 20 Jahren an.
Somit ist es ein Teil unserer
Schule und zeigt außerdem die
hohe Reputation des ICDL bei
den Eltern. Bei uns ist die Able-
gung der Zertifikate freiwillig,
aber durch das Engagement und
die Motivation der Lehrer wol-
len viele Schüler der Unterstufe
diese Prüfungen absolvieren.“

Österreich weltweit
auf Rang zwei
In Österreich haben seit 1997 be-
reits rund 900.000 Personen ein
ICDL-Zertifikat erworben. Da-
mit liegt das Land weltweit hin-
ter Irland auf Rang zwei.
„DigitalesWissen ist heuteneben
Lesen, Schreiben und Rechnen
die vierte Grundkompetenz“,
betonte Bildungsminister Chris-
toph Wiederkehr (Neos) bei der
Verleihung in Wien. OCG-Prä-
sidentWilfried Seyruck lobte die
österreichischen Schulen für ihr
Engagement: „Sie leisten einen
entscheidenden Beitrag zur digi-
talen Bildung.“
Der ICDL wird laufend um ak-
tuelle Themen wie Künstliche
Intelligenz, Cyber Security und
Robotik erweitert – ein wichti-
ger Schritt, um Schüler fit für die
digitale Zukunft zu machen.<

(V. l.) OCG-Generalsekretär Ronald Bieber, Bildungsminister Christoph Wiederkehr,
Martin Mayerhofer (ICDL-Koordinator Stiftsgymnasium Seitenstetten), Markus Ber-
ger (Direktor Stiftsgymnasium Seitenstetten) und OCG-Präsident Wilfried Seyruck
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KURS

LebendeWeidenzelte
AMSTETTEN. „Natur im Gar-
ten“-Referent Bernhard Haidler
lädt am 8. November ab 14 Uhr
zu einem Weidenbaukurs in
Greimpersdorf ein. Anmelde-
schluss ist der 5. November.

MitWeidenruten können rasch und
einfach große, schattenspendende
Strukturen geschaffen werden, die
gut anwachsen. Besonders für Gär-
ten, in denen Kinder spielen, eig-
nen sich Weidenzelte hervorra-
gend als natürlicher Schattenspen-
der und fantasievoller Spielort.
Kinder lieben es, im Garten zu to-
ben oder Verstecken zu spielen.
Kleine Weidenzelte und -tunnel
sind natürlicheGartenelemente, die
sich dafür besonders gut eignen.
Beim Workshop erfahren Interes-
sierte, wie aus abgeschnittenen
Weidenruten lebende Weidenzelte
gebaut werden und wie diese ge-
pflegt werden können. Gemeinsam

mit den Teilnehmern wird auch ein
Weidenzelt errichtet. Der Kurs fin-
det im Rahmen des EU-Horizon-
Projekts Arcadia in Kooperation
mit derVolkshochschule statt. Eine
Anmeldung ist aufgrund der Kurs-
planung unbedingt erforderlich.<

Weidenhaus Foto: Bernhard Haidler

Anmeldung und Infos:
Tel. 02742 74333
gartentelefon@naturimgarten.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 29.+30. Okt.               
bis 04:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blü-
hen sollen; Schnittblumenpflege; Reparaturen im 
Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung gründlich 
lüften; Ordnung machen; eingewachsene Finger- 
und Fußnägel behandeln; Massagen; Kosmetik; 
Reisen und Kontakte zu neuen Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

FR 31. Oktober               
ab 12:45 Uhr Fische – aufst. Mond – S.g.u.m.

SA 1. November               
aufsteigender Mond – Allerheiligen 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen 
bearbeiten; Gartenzäune setzen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben her-
stellen; Bewerbungsgespräche; hohe Wirksam-
keit von Medikamenten – Ungünstig: Haare 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. November               
ab 16.50 Uhr Widder – aufsteigender Mond –  
Allerseelen – Siehe gestern

MO 3. November
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten 
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 4. November
ab 17:20 Uhr Stier – aufsteigender M. – S. g.

MI 5. November
Vollmond um 14:20 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Massagen; Entspannungsübungen; 
Heilkräuter anwenden; heilende Salben und Bä-
der; Familienangelegenheiten; Hochzeitstag
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

DO 6. November
ab 16:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Entschlackungskuren beginnen; jede 
Hausarbeit; Malerarbeiten; Reparaturarbeiten in 
Haus u. Garten – Ungünstig: Kieferbehandlungen
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

59 Atemschutzträger
AMSTETTEN. Bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Amstetten ha-
ben im Oktober zwei Atem-
schutzkurse stattgefunden.

Der erste Teil umfasste einen
theoretischen Abschnitt, in dem
der Aufbau von Pressluftatmern,
Löschtechniken und Einsatz-
grundsätze vermitteltwurden. Im
anschließenden Praxisteil wur-
den unter anderem die richtige
Türöffnung im Innenangriff, die
Raumdurchsuchung, das Über-
winden von Hindernissen sowie
eine Übungsstrecke trainiert.
Besonders herausfordernd war,
dass die Atemschutzanwärter
Teile der Strecke mit verbunde-
nen Augen absolvieren mussten.
Den Abschluss bildete eine theo-
retische und praktische Erfolgs-
kontrolle. „Alle Teilnehmer ha-
ben den Kurs erfolgreich absol-
viert, sodass sich der Bezirk

Amstetten über 59 neue Atem-
schutzgeräteträger freuen kann“,
berichtet der Bezirkssachbe-
arbeiter für Atemschutz, Jürgen
Elser. Weiter sagt er: „Ein herz-
licher Dank gilt den Ausbildern
für ihre aufgebrachte Zeit sowie
der Freiwilligen Feuerwehr Am-
stetten für die Bereitstellung des
Feuerwehrhauses.“ Übrigens:
Kaum ein Löscheinsatz ist heute
ohne Atemschutz denkbar.<

Alle Teilnehmer haben den Kurs erfolg-
reich absolviert. Foto: Bfkdo Amstetten / Zarl

huber shop

Wohlfühlen beginnt 
bei der Wäsche
oÖ/NÖ. HUBER Shop bietet eine 
hochwertige Auswahl an Unter-
wäsche, Nachtwäsche, Bademo-
de und Loungewear, die sich per-
fekt anfühlt und einfach guttut. 

Vielfältige Styles renommierter 
internationaler Marken sowie die 
Hausmarken HUBER, SKINY 
und HOM überzeugen mit bester 
Passform und hochwertiger Qua-
lität. Die fachkundige, persönli-
che Beratung hilft den Kunden, 
ihr persönliches Lieblingsstück 
zu finden, das zu ihnen und zum 
Anlass passt.<� Anzeige

HUBER Shop. Österreichische Wäsche-
kultur – rund 60 Mal in Österreich 
 Foto: HUBER Bodywear

•	HUBER Shop	Varena  																																																						
Linzer	Str.	50																											
4840	Vöcklabruck					

•	HUBER Shop Vöcklabruck																																																																																																												
Galerie	am	Burgstall,	Stadtplatz	36										
4840	Vöcklabruck																										

•	HUBER Shop Melk   																							
Löwenpark	1																																					
3390	Melk																																

•	HUBER Shop Outlet Ybbs 
B1	Center																																										
3373	Ybbs	a.	d.	Donau

Circus Frankello Mit seinem neuen Programm gastiert der Circus Frankello
von 7. bis 17. November hinter dem Lagerhaus Amstetten. Auf die Gäste war-
ten viel Spaß mit Clowns, viel Spannung mit Akrobaten und viel Freude mit den
Haustieren des Circus Frankello. Ein Highlight ist die große Kamelkarawane. Na-
türlich dürfen auch Popcorn und Zuckerwatte nicht fehlen! Mehr Informationen
zu den einzelnen Terminen gibt es auf www.frankello.de. Foto: Circus Frankello

Linz FM 102.0
Steyr FM 99.4
Wels FM 95.8

 FM 90.6
So rockt das Leben

IN OberÖsterreich
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KARRIERE

Schon vor Grundwehrdienst
bewerben: Bundesheer braucht Piloten
Das Österreichische Bundes-
heer sucht junge, ambitionier-
te Frauen und Männer, die den
Traum vom Fliegen verwirk-
lichen wollen. Die Militärpi-
lotenausbildung beim Bundes-
heer bietet eine einzigartige
Kombination aus fliegerischer
Exzellenz, technischer Präzi-
sion und einem sinnstiftenden
Beruf in den Luftstreitkräften.

Bereits vor dem Einrücken zum
Grundwehrdienst kann man sich
für die Militärpilotenlaufbahn
bewerben und in weiterer Folge
die Untersuchung zur Militärflie-
gertauglichkeit absolvieren. Da-
mit die Ausbildung begonnen
werden kann, wird neben psychi-
scher und physischer Fitness eine

abgeschlossene Lehre oder ein
Fachschulabschluss sowie min-
destens Wertungsziffer sieben
vorausgesetzt. Um Pilot des
Kampfjets Eurofighter zu wer-

den, wird darüber hinaus die Ma-
tura benötigt. Es dürfen keine
Vorstrafen vorhanden sein. Wei-
ters muss der Bewerber farbtaug-
lich sein und darfmaximal ± 5Di-

optrien haben. Wer das Auswahl-
verfahren besteht, durchläuft eine
strukturierte, mehrstufige Aus-
bildung, die mindestens drei Jah-
re dauert: von der allgemeinen
Kaderanwärterausbildung über
praktischeFlugschulungenbishin
zur Spezialisierung als Einsatz-
pilot auf Hubschrauber, Trans-
port- oder Kampfflugzeugen.

Wunsch und Bedarf
Die Eignung, der Bedarf der Ver-
bände und der Wunsch des Be-
werbers sind die Entscheidungs-
grundlagen, ob man zum Einsatz-
piloten auf Kampfflugzeug, auf
Transportflugzeug oder auf Hub-
schrauber ausgebildet wird. Der
größte Bedarf besteht derzeit an
Hubschrauberpiloten.<

Besonders Hubschrauberpiloten werden gebraucht. Foto: Bundesheer

STATT BILDUNGSKARENZ

Beihilfe zur
Weiterbildung
Ö. Die Weiterbildungsbeihilfe ist
die Nachfolgeregelung der abge-
schafften Bildungskarenz. Die
Auflagen für den Bezug einerWei-
terbildungsbeihilfe im Vergleich
zur Vorgängerregelung wurden
verschärft. Bei Beschäftigten, die
brutto zumindest die Hälfte der
ASVG-Höchstbeitragsgrundlage
verdienen, wird der Arbeitgeber
mindestens 15 Prozent der Beihilfe
übernehmen müssen. Für die Höhe
der Beihilfe sieht das Gesetz eine
Bandbreite zwischen 40,40 und
67,94Euro proTagvor,was ein hö-
herer Mindestsatz als bisher ist.
Eine begleitende Gesetzesnovel-
le stellt sicher, dass die von den
Arbeitgebern zu leistenden Zu-
schüsse zur Weiterbildungsbeihil-
fe ebenfalls steuerfrei sind. Die Be-
stimmungen sollenmit Jänner 2026
in Kraft treten.<

Deinen Wunschberuf hautnah erleben: 
Schnuppern bei ENGEL
Du willst wissen, ob Mechatronik, 
Metall- oder Kunststofftechnik zu 
dir passt? Oder du weißt noch 
nicht genau, welchen beruflichen 
Weg du einschlagen möchtest? 
Dann ist ein Schnuppertag bei 
ENGEL genau das Richtige für 
dich!

Ein Tag bei ENGEL
Berufswahl ist Zukunftswahl – 
deshalb bietet ENGEL Jugend-
lichen ab der 8. Schulstufe die 
Möglichkeit, bei organisierten 
Schnuppertagen erste Einblicke 
in die Berufswelt zu gewinnen. In 
den Lehrwerkstätten in Schwert-
berg, St. Valentin oder Dietach 
erfährst du alles zu deinem 
Wunsch-Lehrberuf – praxisnah 
und persönlich.
Du verbringst den Tag in der Lehr-
werkstätte, erhältst Infos zur Aus-
bildung, kannst dein (handwerkli-
ches) Geschick zeigen und wirfst 
bei einer Führung einen Blick hin-
ter die Kulissen der Produktion. 
Dabei lernst du auch bestehende 

Lehrlinge und das Ausbildungs-
team kennen.

Deine Karriere 
beginnt bei ENGEL
ENGEL zählt weltweit zu den 
führenden Herstellern von Spritz-
gießmaschinen und Automatisie-
rungslösungen. Bereits seit 80 
Jahren bildet der Maschinenbau-
er Lehrlinge aus. In technischen 
und kaufmännischen Lehrberufen 
können junge Talente den Grund-
stein für ihre berufliche Laufbahn 
legen. Eine Lehre bei ENGEL 
zeichnet sich durch Vielfalt und 
Abwechslung aus – teils in der 
modern ausgestatteten Lehr-
werkstätte und teils direkt in ver-
schiedenen Abteilungen. Davon 
kannst du dich beim Schnupper-
tag selbst überzeugen.
Hast du gewusst? Mehrmals täg-
lich bist du mit Produkten in Kon-
takt, die auf ENGEL Maschinen 
gefertigt wurden. Unsere Spritz-
gießmaschinen verarbeiten Kunst-
stoffe zu Produkten, die du aus 

dem Alltag kennst: Zahnbürsten, 
Smartphone-Linsen, Autoteile, 
Verpackungen, Medizinprodukte, 
um nur ein paar Dinge aufzulisten. 
Wie das funktioniert? Auch das er-
fährst du beim Schnuppertag.
Neugierig geworden? Dann scan-
ne den QR-Code und melde dich 
zu einem Schnuppertag online an.
 Anzeige

QR-Code scannen und 
zu einem Schnuppertag 

anmelden!

Lass dich beim Schnuppertag 
für deinen Wunschlehrberuf be-
geistern!   Foto: ENGEL
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BÄCKER, MÜLLER UND CO.

Lehrberufe rund um das Brot
Brot ist eines der ältesten Le-
bensmittel der Welt – und die
Kunst, es herzustellen, faszi-
niert bis heute. In Österreich si-
chern engagierte Bäcker, Mül-
ler und Lebensmitteltechnolo-
gen nicht nur die tägliche Ver-
sorgung, sondern auch das
Weiterbestehen eines tradi-
tionsreichen Handwerks.

Rund 400 Lehrlinge werden der-
zeit in Österreich in fünf Lehr-
berufen rund ums Brot ausgebil-
det – von der Backstube bis zur
Mühle.
Der größte Bereich ist die Bä-
ckerei-Lehre, in der aktuell 354
Lehrlinge in 210 Betrieben ihre
Ausbildung absolvieren. Hinzu
kommen 16 angehende Fach-
kräfte in der Backtechnologie
sowie 30 Lehrlinge in der Ver-
fahrenstechnik für die Getreide-

wirtschaft, die sich auf Schwer-
punkte wie Getreidemüllerei,
Futtermittel- oder Backmittel-
herstellung spezialisieren. Zählt
man weitere Lehrstellen in Büro,
Verkauf oder Technik dazu, sind
es in Österreichs Bäckereien ins-
gesamt 843 junge Menschen, die
ihre berufliche Zukunft in dieser
Branche sehen.

Handwerk trifft Kreativität
Dass Brotbacken weit mehr als
Mehl, Wasser und Hefe ist, zeigt
das Beispiel von Sarah Klinger.
Die 22-jährige Oberösterreiche-
rin, Staatsmeisterin und frisch-
gebackene Europameister-
schaftsteilnehmerin bei den Eu-
roSkills 2025 in Dänemark, steht
für eine neue Generation im Bä-
ckerhandwerk. „Ich bin gerne
kreativ und experimentiere mit
Zutatenund Ideen“, erzählt sie. In

der Bio-Bäckerei Stöcher in Bad
Zell gibt sie ihr Wissen an fünf
Lehrlinge weiter – und beweist,
dass das traditionelle Handwerk
auch Raum für Innovation,
Nachhaltigkeit und persönliche
Entfaltung bietet.

Wirtschaft mit Zukunft
Die heimischen Bäckereien und
Mühlen bilden das Rückgrat der
österreichischen Lebensmittel-
versorgung. 1.357 gewerbliche
Bäckereien beschäftigen mehr
als 20.800 Mitarbeiter und er-
wirtschaften rund 2,2 Milliarden
Euro Umsatz pro Jahr. Öster-
reichs 80 Getreidemühlen ver-
mahlen jährlich fast 850.000
Tonnen Brotgetreide – und si-
chern damit einen Eigenversor-
gungsgrad von rund 90 Prozent.
Was dabei besonders bemer-
kenswert ist: Viele Betriebe sind

seit Generationen in Familien-
hand und verbinden handwerk-
liches Können mit moderner
Technologie. Für junge Men-
schen bietet die Branche damit
eine stabile und zugleich vielfäl-
tige Zukunftsperspektive – ob in
der Backstube, im Labor oder in
der Mühle.<

Gut 350 Bäcker-Lehrlinge gibt es in
Österreich. Foto: Kryuchka Yaroslav/adobe stock

Bewirb dich jetzt:
www.skf.com/at/career/lehre

® SKF ist eine eingetragene Marke der AB SKF (publ). | © SKF Gruppe 2025

DU WILLST 
DIE WELT 
BEWEGEN?
WIR AUCH.

STARTE MIT 
UNS IN DEINE 

ZUKUNFT.

Für 2026 suchen wir dich als:

• Mechatroniker*in
• Prozesstechniker*in
• Elektrotechnik – Elektrotechnik- und Gebäudetechniker*in
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Aktuelles

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-amstetten@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Seit ein paar Tagen  
läuft diese Katze in 

Illersdorf (Ardagger Stift) 
herum. Sehr scheu! 
Sie geht normal, der 

Schweif ist etwas krumm 
und sie hat vermutlich eine 
kleine Verletzung an einer 

Hinterpfote. Sie wurde 
eingefangen und zum Tierarzt 
gebracht. Sie frisst und trinkt 
normal und wird jetzt erstmal 

von den Findern versorgt.
 

Infos an: 06781284320

Vielen Dank an die Finder für 
die liebevolle Versorgung!

Wer vermisst ... 
oder kennt mich?

TierschutzvereinRegionAmstetten

Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

72 jähr. Witwe, ich war Kran-
kenschwester und habe viel
Leid gesehen u. selbst erlebt.
Für Dich Kochen, Lachen, Re-
den, Kuscheln. Wenn Du, ger-
ne bis aktive 85 J. auch die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest solltest Du
dich melden. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Eine sturmerprobte 59-jährige
Lady möchte noch einmal den
Hafen der Liebe ansteuern. Ich
bin sportlich, liebe die Natur,
kann auch mit dem Kochlöffel
umgehen. Möchte wieder Zärt-
lichkeit, Leidenschaft u. viel Lie-
be spüren. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Bin auf der Suche nach zwei
Thonet Stühlen, habe diese
vor Jahren in Böhlerwerk ge-
kauft.  Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 41, 4600 Wels unter
002/14138

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
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Verkauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

die Nummer Deins im Job Finden

Lokführer:in Quereinstieg
Dienstort: Wien, Burgenland, Niederösterreich
Ausschreibungsnummer: req23597

Starte deine Ausbildung als Triebfahrzeugführer:in. Auch in 
diesem Jahr hast du wieder die Möglichkeit die praktische 
Ausbildung zusätzlich zu den Verkehrsleitungen in Wien auch 
an den Standorten Amstetten, Wr. Neustadt oder St. Pölten 
zu absolvieren. Nähere Informationen dazu erhältst du im Zuge 
deines Bewerbungsprozesses.

Du möchtest: 
• 10.000 PS starke Lokomotiven fahren, die eine Geschwindigkeit bis 

zu 230 km/h erreichen?
• unsere Kund:innen und Güter sicher, pünktlich und zuverlässig ans 

Ziel bringen?
• dich in 52 spannenden Wochen in Theorie und Praxis zur:zum 

Lokführer:in ausbilden lassen?
• bei einem der größten Klimaschutzunternehmen Österreichs arbeiten?
• einen Job mit großer Verantwortung und viel Selbstständigkeit 

übernehmen?
• unsere Weiterbildungsmöglichkeiten und eine Vielzahl von Vorteilen 

für ÖBB-Mitarbeiter:innen in Anspruch nehmen?

Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir bieten ein Mindestentgelt von € 37.234,82 brutto/Jahr, nach 
abgeschlossener Ausbildung beträgt das Entgelt mindestens € 44.487,80 
brutto/Jahr, wobei eine überkollektivvertragliche Entlohnung von 
mindestens € 46.471,04 brutto/Jahr erfolgt. Darüber hinaus bieten 
wir leistungsorientierte Nebenbezüge (durchschnittlich € 500,- brutto/
Monat exklusive Überstunden) sowie eine jährliche Prämie von bis zu 
€ 700,- brutto.

Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung unter karriere.oebb.at

Raphael.Bauer@oebb.at, Tel. +43 664 6174456  

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Bernadette Kaindl
+43 676 5025299
b.kaindl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wir suchen DICH!

wutscher.com

AUGENOPTIKER/-
MEISTER (m/w/d)

in Steyr, Haid oder Rohrbach

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

Ab jetzt in allen
Tips-Geschäftsstellen

und auf tips.at/hochzeit

Das Hochzeitsmagazin

Scannen
um im

Onlinemagazin
zu blättern

ist da

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 16.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Nachmieter für Seniorenwoh-
nung gesucht! Behindertenge-
rechte Seniorenwohnung in
Steyr, 50 m², Karl-Punzer-Str.
60b/Tür 33 über Erste Gemein-
nützige Wohnungs-Genossen-
schaft Steyr gegen Ablöse zu
vermieten.  0650 2137724
Herbert Rohrauer
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BADMINTON-MOSTVIERTELCUP

Misslungener Auftakt
ST. PETER/AU. Beim Mostvier-
telcup in Krems waren mit Han-
nah Kornmüller und Thomas
Gunsch sowie Roman Prekop
und Philipp Fritz zwei Paarun-
gen aus St. Peter/Au am Start.

Prekop/Fritz, die nach leichten
Startschwierigkeiten und einer
Niederlage im ersten Spiel im
zweiten Durchgang siegen konn-
ten, mussten im letzten Gruppen-
match gewinnen, um ins Halbfi-
nale einzuziehen. In diesem Spiel
trafen sie auf die Ybbser Adler/Do-
ber, die Gesamtsieger aus dem
Vorjahr. Nach vergebenen Satz-
bällen im ersten Satz entschieden
sie den zweiten Satz für sich. Im
dritten Satz verloren Prekop/Fritz
jedoch den Faden und verpassten
den Einzug in die Top vier. Korn-
müller/Gunsch erging es ebenfalls
nicht besser. Nach harten Kämpfen
mussten sie alle Gruppenspiele

gegen ihre Ybbser Gegner abge-
ben. Im darauffolgenden Platzie-
rungsmatch trafen die St. Peterer
Paarungen aufeinander. Nach vie-
len Trainingsduellen hatten dies-
mal Prekop/Fritz das bessere Ende
für sich. In der letzten Runde konn-
ten beide Paarungen aus St. Peter
ihre Partien gewinnen und beleg-
ten schlussendlich die Plätze fünf
und sieben. Beim nächsten Turnier
amMontag, dem 8. Dezember, das
erstmals in St. Peter/Au ausgetra-
gen wird, hofft man auf einen
Podestplatz beim Heimspiel.<

Roman Prekop und Philipp Fritz in
Krems Foto: Sportunion Badminton St.Peter/Au

REGIONALMEISTERSCHAFTEN

Doppelsieg gefeiert
ALLHARTSBERG. Bei den NÖ Re-
gionalmeisterschaften Dressur
Mostviertel, die imUnionReit- und
Fahrverein Allhartsberg stattfan-
den, sorgten dieGastgeberinnen für
einen Doppelsieg: Celine Schlager
vomURFVAllhartsberg holte sich
im Sattel von Samu den Titel in der
Klasse mit Lizenz, während Emilia
Klus vom Pferdesport Team Stangl
in der lizenzfreien Klasse domi-
nierte. Im großen Starterfeld über-
zeugte Celine Schlager mit Wert-
noten von 7,7 und 7,2 und verwies
damit Helena Langsenlehner

(Union Pferdesportverein Waid-
hofen an der Ybbs) und Hannah
Themeßl (Reit- und Fahrverein
Meierhof) auf die Plätze zwei und
drei. In der Klasse lizenzfrei siegte
Emilia Klus auf Nautic vom An-
gererhofmitWertnotenvon7,8und
8,0 vor SarahOttersböck (Reit- und
Fahrverein Norbertinum) und An-
na Grurl-Aspalter (URFV All-
hartsberg). Für die Regionalmeis-
ter gab es Siegerdecken von derÖs-
terreichischen Hagelversicherung
sowie Schärpen und Schleifen vom
NÖ Pferdesportverband.<

Katharina Ecker (URFV Allhartsberg) und Nicole Roubal (NOEPS) gratulierten den
Regionalmeisterinnen und den Platzierten. Foto: Privat

SCHACH

Sieg für Amstetten 2
AMSTETTEN. In der 5. Runde
der 1. Klasse traf der Schach-
klub Amstetten 2 auswärts auf
die Stadtrivalen vom Schach-
verein Amstetten 5. Wie so oft
im Derby galten dabei eigene
Gesetze – doch die Zweier-
mannschaft ließ von Beginn an
keine Zweifel aufkommen.

Meisterkandidat (MK) Winfried
WadsacksorgteaufBrett1füreinen
Traumstart und überrollte seinen
Gegner nach einer Stunde Spiel-
zeit. Auf Brett 5 legte Johann Wie-
singer nach und entschied sein
technisch anspruchsvolles End-
spiel nach zwei Stunden für sich.
MKJosefBachmayer sicherte nach
zweieinhalbStundenaufBrett3den
dritten Punkt. Josef Wegerer einig-
te sich auf Brett 4 nach drei Stun-
den auf ein Remis, während auf
Brett 2 nach einem unglücklichen
Versehen die einzige Niederlage

des Abends hingenommen werden
musste. Mit dem 3,5 : 1,5-Erfolg
behauptet der Schachklub Amstet-
ten 2 souverän die Tabellenfüh-
rung. Zum Spieler der Runde wur-
deMKJosefBachmayergekürt,der
in einem taktisch geprägten Duell
die bessere Übersicht behielt und
mit präzisem Spiel entscheidende
Vorteile erzielte.<

MK Josef Bachmayr Foto: Schachklub Amstetten

KLIMAFIT ZUM RADLHIT

Amstetten landesweit
erfolgreichster Bezirk
NEUSTADTL/STRENGBERG. Mit
viel Einsatz und zahlreichen
autofreien Schulwegen zeigten
die Mittelschulen (MS) Neus-
tadtl und Strengberg beimWett-
bewerb „Klimafit zum Radlhit“
große Klasse. Gemeinsam hol-
ten sie vier Siege und drei wei-
tereStockerlplätze–damit ist der
Bezirk Amstetten heuer der er-
folgreichste Niederösterreichs.

Über 3.000 Schulgeher aus 38
Schulen beteiligten sich an der
Aktion des Klimabündnis Nieder-
österreich, bei der Schulwege zu
Fuß, mit dem Rad oder öffentli-
chen Verkehrsmitteln zurückge-
legt wurden. Die MS Neustadtl
gewannmit denKlassen4a, 2aund
2b gleich drei Routenwertungen,
die 3a belegte Platz zwei.Auch die

MS Strengberg war erfolgreich:
Die 2a sicherte einen Routensieg,
die 1a und 4a erreichten jeweils
dritte Plätze. Projektleiterin Eva
Zuser lobte das Engagement: „Je-
der autofrei zurückgelegteWeg ist
ein Beitrag zu Klimaschutz und
Verkehrssicherheit.“<

Vertreter der Siegerklassen aus der MS
Neustadtl Foto: Helga Ortmüller, MS Neustadtl
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TESTFAHRT

Alfa Romeo Junior Veloce: Felge Aufschwung
Als „Veloce“ leistet der stärks-
te Alfa Romeo Junior 280 PS.
Und praktisch alles an ihm
schreit dir das ins Gesicht, mit
den 20-Zoll-Felgen als martia-
lischem Höhepunkt.

Lange ist der Alfa Romeo Junior
noch nicht auf dem Markt, im
Straßenbild hat er sich aber schon
etabliert. Sein extrovertiertes De-
sign bleibt im Gedächtnis – ein
gelungener Transport der Mar-
kenidentität in die E-Mobilität.
Neben dem Mildhybriden Benzi-
ner und dem 156 PS starken Elet-
trica schlägt Alfa mit dem 280 PS
starken Elettrica Veloce ein neues
Kapitel auf. Mattschwarzer Bo-
dy-Kit, rote Details an den Sei-
tenschwellern, rote Bremssättel,
Sportfahrwerk, Sportbremsanla-
ge, Torsen-Sperrdifferenzial und
die 20-Zoll-Felgen in Diamant-
optik gehören dazu.

Dynamisches Fahrwerk
Im Veloce dreht sich alles um
Dynamik, auf maximale Reich-
weite wird gepfiffen. Keine
Wärmepumpe, keine aerodyna-
misch optimierten Felgen – da-
für luftige 20-Zöller mit 225/40
R20 Reifen. Das erhöht den
WLTP-Verbrauch auf 17,9 kWh
pro 100 Kilometer, die Reich-
weite des 54-kWh-Akkus liegt
beimaximal344Kilometern.280
PS und hohes Dynamikpotenzial

verhindern realistische Werte.
Der Sprint auf 100 km/h gelingt
in 5,9 Sekunden, das Leerge-
wicht liegt bei 1.689 Kilo.
Das Sportfahrwerk liegt kno-
chentrocken, die Bremsen packen
kräftig zu, das Torsen-Sperrdif-
ferenzial ersetzt Allradantrieb
überzeugend. Innen sorgen Alu-
Einsätze, Ambientebeleuchtung,
gute Materialien und optionale
Sabelt-Sportsitze für sportliches
Flair. Der Preis liegt bei 48.900

Euro, das „Technologie-Paket“
für 2.050 Euro mit LED-Matrix-
Licht ist empfehlenswert. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Alfa Romeo Junior
Elettrica Veloce

Motor: 51,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 280 PS
Max. Drehmoment: 345 Nm
Reichweite: ca. 280 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 5,9 Sek
Preis ab: 48.900 Euro

Der Alfa Romeo Junior Elettrica Veloce ist ab 48.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Slawitscheck AutohandelsgmbH
Hart-Automeile 2, 3304 Amstetten-St.Georgen
Telefon 07472/64962, E-Mail info@slawitsche
www.slawitscheck.at
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PROGRAMMÜBERBLICK

70 Jahre Kulturwochen Amstetten
AMSTETTEN. Vom 8. bis 21. No-
vember 2025 verwandelt sich
Amstetten zum 70. Mal in einen
pulsierenden Treffpunkt für
Kunst und Kultur. Die Jubilä-
umsausgabe der Kulturwochen
bietet ein hochkarätiges Pro-
gramm, das von Musik über
Theater und Literatur bis hin zu
bildender Kunst reicht – mit be-
sonderem Fokus auf Regionali-
tät und Familienfreundlichkeit.

„Seit sieben Jahrzehnten sind die
Amstettner Kulturwochen ein
Highlight im vielfältigen Veran-
staltungskalender und erfreuen sich
größter Beliebtheit. Regionale so-
wie überregionale Künstler prä-
sentieren hochkarätige Konzerte,
Ausstellungen und Lesungen. Be-
sonders erfreulich ist auch, dass das
Angebot für Kinder und Jugendli-
che wieder erweitert wurde“, so
Kulturstadtrat Stefan Jandl (ÖVP).

Musikalische Eröffnung
Den Auftakt bildet am 8. Novem-
ber das Eröffnungskonzert des
Amstettner Symphonieorchesters
in der Pölz-Halle. Unter der Lei-
tung von Thomas Schnabel erklin-
gen Werke von George Gershwin
und Dmitri Schostakowitsch, mit
Karl Eichinger als Solist am Kla-
vier.
Am 9. November folgen gleich
zwei besondere Programmpunkte:
der Eröffnungsgottesdienst in der
Pfarrkirche Herz-Jesu, gestaltet

vom Ensemble zaumwochsn und
demEglseer Chor, sowie amNach-
mittag das Familienkonzert „Der
SchubadourundseineFreunde“mit
The Erlkings in der Pölz-Halle.
Musikalisch geht es weiter mit „M.
Live – Geschichten im Saiten-
wind“ am 11. November in der
WirkstattHausmeningundmitdem
Konzert der Band DaBasGo am
21. November am gleichen Ort.
Das Herbstkonzert des Musikver-
einsMauer-Öhling am 15. Novem-
ber im Festsaal des Landesklini-
kumsMauer und das festlicheKon-
zert von Amstetten Vokal & No-
waCanto am 16. November in der
Kulturkirche St. Marien bereichern
das Programm zusätzlich.

Theater und Literatur
Ein besonderer Theaterabend er-
wartet das Publikum am 13. No-
vember mit der Komödie „Kunst“

vonYasminaReza in der Pölz-Hal-
le – mit den Schauspielern Jürgen
Heigl aus Amstetten, Rafael Wie-
ser und Bernhard Georg Rusch.
Literaturfreunde dürfen sich auf die
Buchpräsentation von Hermann
Knapp am 18. November im Rat-
haussaal freuen. Er wird aus sei-
nem jüngsten Roman „Die zweite
Sintflut. Rebellion der Kinder“ le-
sen. Für musikalische Begleitung
ist gesorgt.
Leni Steindl wiederum möchte am
21. November mit ihrer Mitmach-
lesung „Fridolin und die Schlem-
merwelt“ besonders junge Leser
begeistern.
AuchdiePerformancekunstkommt
nicht zu kurz: Am 10. November
präsentierenWolfgangWagnerund
Angelina Nadalini im A-Toll „Bil-
derworte –Wortbilder“, und am15.
November zeigt die Performance-
gruppe Scal Gala in der Wirkstatt

Hausmening das multimediale
Stück „Pandemien – Die Pest“.

Bildende Kunst
Das visuelle Programm startet am
12. November mit der Fotoausstel-
lung „365 Tage gegen Gewalt an
Frauen und Kindern“ in der Rat-
hausgalerie Amstetten, für die der
Fotograf weinfranz die Mitglieder
des ESV fotografisch festgehalten
hat.
Am 14. November wird in der KI-
AM Galerie die gemeinsame Aus-
stellung „Verflochten“ der Kunst-
initiative Amstetten und des Haus-
ruckviertlerKunstkreises eröffnet –
ein künstlerischer Dialog über ge-
sellschaftliche Verbundenheit.

Junge Talente
Am 20. November werden in der
Regionalmusikschule beim Preis-
trägerkonzert des Hannes-Kropf-
reiter-Nachwuchspreises wieder
vielversprechende junge Künstler
ausgezeichnet und präsentiert.
Neben dem Konzert von The Erl-
kings und der Lesung von Leni
Steindl bietet das Kindermusical
„Sechse kommen durch die ganze
Welt“ der Ulkids am 15. Novem-
ber in der Pölz-Halle ein weiteres
Highlight für Kinder und Fami-
lien.<

(V. l.) AVB Geschäftsführer Christoph Heigl, Stadtkultur Elke Strauß und Kultur-
stadtrat Stefan Jandl freuen sich auf viele Besucher. Foto: AVB/Zechmeister

Infos & Tickets
Ticketbüro Stadtbad
Tel. 05 088 78 300
www.avb.am

KULTURHOF AMSTETTEN

Vielfältiges kulturelles Programm
AMSTETTEN. Philosophische Dis-
kurse, Lesungen oder Perfor-
mances: der Kulturhof lädt im No-
vember zu abwechslungsreichen
Veranstaltungen ein. So findet am
4.November (19Uhr) imCafeExel
am Hauptplatz ein Philosophisches
Cafe mit Norbert Hintersteininger

statt. Hintersteininger stellt die Fra-
ge, welche gesellschaftlichen und
politischen Konsequenzen es hat,
wenn wir Handlung von der Spra-
che her begreifen.
Weiter geht es am 6. November
(19.30 Uhr) mit einer Lesung von
Constantin Göttfert aus dem Ro-

man „Duffeks Hände“. Der Ro-
man spielt an einem einzigen Tag
auf einem Marchfelder Bauernhof.
Die Lesung findet im Rathaussaal
statt. Zu einer Performance unter
dem Titel „Bilderworte – Wortbil-
der“ laden Angelina Nadalini und
Wolfgang Wagner am 10. Novem-

ber (19.30 Uhr) im A-Toll Am-
stetten ein. Am 11. November um
19 Uhr findet wiederum ein Phi-
losophisches Cafe im Cafe Exel
statt. Zu Gast ist Cornelius Zehet-
ner. Er wird zum Thema „Friede
und Universalität“ sprechen. Mehr
auf www.kulturhof.at.<
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KOMÖDIE

„Der Nächste bitte!“
ST. PETER/AU. Die Theatergrup-
pe St. Peter/Au lädt zu einer Ko-
mödie auf die Bühne des Schlos-
ses. „Der Nächste bitte!“ von
Hans Schimmel verspricht ein
unterhaltsames Theatererlebnis.

In der Landarztpraxis von Frau
Doktor Biederbrock scheint die
Welt noch in Ordnung zu sein. Die
Patienten kommen mit ihren all-
täglichen Wehwehchen, man
kennt und vertraut sich. Doch hin-
ter denPraxiswänden arbeitet Frau
Doktor an einem geheimen Pro-
jekt: einem selbst gemixten Wun-
dermittel, das ihr – wer weiß –
vielleicht sogar den Nobelpreis
einbringen könnte.
Als ihre Kräutermixturen plötz-
lich unerwartete Nebenwirkungen
zeigen, gerät der Praxisalltag aus
den Fugen. Überforderte Patien-
ten, neugierige Dorfbewohner, ein
charmanter Herzensbrecher und

aufkommender Amtsstress sorgen
für ein Chaos, das die Lachmus-
keln ordentlich strapaziert.<

Turbulente Komödie Foto: Theatergruppe St. Peter

Aufführungstermine
Fr., 7. November, 19.30 Uhr
Sa., 8. November, 19.30 Uhr
So., 9. November, 14 Uhr (freier
Eintritt für Kinder bis 14 Jahre)
Fr., 14. November, 19.30 Uhr
Sa., 15. November, 19.30 Uhr
So., 16. November, 14 Uhr
Spielort: Schloss St. Peter in der Au
Tickets: ADEG Kaubeck, Café Julia
Reservierungen: online unter
www.theater-stpeterau.at

FREDDIE MERCURY
MUSICAL TRIBUTE SHOW

18.03.26 AMSTETTEN PÖLZ-HALLE
20.03.26 STEYR STADTTHEATER
Magistrat Steyr-Stadtservice 07252/57 58 00, Ticketbüro Rathaushof Amstetten 050 88 78 300, MediaMarkt
oeticket.com, Libro, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, Webshop: www.kdschroeder.at

PERSPEKTIVE KINO AMSTETTEN

Drama „Parthenope“
AMSTETTEN. In Kooperation mit
dem Kulturverein Dante Ali-
ghieri zeigt Perspektive Kino am
5. November (19.30 Uhr) im Rat-
haussaal den Film „Partheno-
pe“ im italienischen Original mit
deutschen Untertiteln.

Parthenope (Celeste Dalla Porta)
wurde 1950 in Neapel geboren
und ist eine absolute Schönheit.
So wie der Sirene aus der My-
thologie verfallen auch ihr die
Männer reihenweise. Als junge
Frau studiert sie Anthropologie.
Sie überlegt auch, Schauspiele-
rin zu werden, doch verwirft sie
diesen Gedanken wieder.
1973 werden Parthenope und
Sandrino, der Sohn desDienstmäd-
chens, von Raimondo, Partheno-
pes Bruder, überredet, ihn nach Ca-
pri zu begleiten. Es wird dies eine
Zeit, die ihnen als goldener Som-
mer in Erinnerung bleibt. Hier

macht Parthenope auch die Be-
kanntschaft des US-Schriftstellers
John Cheever (Gary Oldman), des-
senGeschichtensiegelesenhat.Der
verschlossene Romancier ist einer
der wenigen Männer, den Parthe-
nope in ihrem Leben kennenlernt,
dem es nicht um Sex geht.
Nachdem Parthenope (Stefania
Sandrelli)Neapel für langeZeit den
Rücken gekehrt hat, kehrt sie 2023
als über Siebzigjährige wieder
dorthin zurück. Kartenreservie-
rung per E-Mail an reservierung@
perspektivekino.at.<

Parthenope Foto: Gianni Fiorito

SA | 15. NOV, 10:00 – 17:00 Uhr
SO | 16. NOV, 08:30 – 17:00 Uhr
NEUHOFEN/YBBS
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Markt für
Kunst- und
Handwerk

Eintritt: freiw. SpendenOstarrichi-Kulturhof

LEOPOLDI
MARKT

Informationen:Tel.: 07475/52700-40 oder per Email:
office@ostarrichi-kulturhof.at | www.ostarrichi-kulturhof.at
Veranstalter: Tourismusverein Ostarrichi, ZVR: 925075863

Achtung liebe Tierbesitzer,
am Leopoldimarkt sind

Hunde nicht erlaubt.

ÖVP Punschstand
an beiden Tagen im Hof.
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Terminanzeigen

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

SA, 1. November

SO, 2. November

MO, 3. November

DI, 4. November

MI, 5. November

DO, 6. November

FR, 7. November

Voranzeigen

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
STEYR/AMSTETTEN. Die erfolgreichste Mu-
sicalgalabegeistertZuseheram6.1. inSteyrund
am 7.1. in Amstetten mit Highlights aus Cats,
Elisabeth, Mamma Mia, Tanz der Vampire,
Phantom der Oper uvm. VVK: oeticket.com,
Magistrat Steyr, Ticketbüro Stadtbad Amstet-
ten,Trafikplus,SchröderKonzerte0732221523
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
AMSTETTEN/STEYR. Die Stimme – Das Ge-
fühl – Die Leidenschaft sind das Motto der 90-
minütigen Rock & Music Show mit Hits von
Freddie Mercury und Queen am 18.03. in
Amstettenundam20.03. in Steyr. Karten:AVB,
Magistrat Steyr-Stadtservice, Ö-Ticket, Libro,
Trafikplus, Schröder Konzerte 0732 221523
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

BENEFIZ

Mystische
Wanderung
SONNTAGBERG. Die Veranstal-
tung „Mystik &Wandern“ lädt am
9. November ab 16 Uhr in die Ba-
silika Sonntagberg ein. BeimWan-
dern soll das Geheimnisvolle in der
Natur bewusst erlebbar werden.
„Mystik&Wandern“ ist eineWan-
derveranstaltung, die das Thema
Mystik erfahrbar macht. Zum Auf-
takt erwartet die Besucher eine Le-
sung, musikalisch umrahmt vom
Pro Musica Chor Böhlerwerk. An-
schließend startet die Wanderung
entlang des Panoramahöhenweges.
Auf die Teilnehmer warten Statio-
nen sowie eine Labestelle. DenAb-
schluss bildet eine Fackelwande-
rung für Kinder. Es wird empfoh-
len, eine Taschenlampe mitzuneh-
men.
Um die Erlebnisse auch mit Men-
schen mit Behinderung zu teilen,
die nicht selbst teilnehmen kön-
nen, werden in der Basilika Spen-
denboxen aufgestellt. Alle Spen-
den kommen der Lebenshilfe Hies-
bach zugute.<

Auflösung Sudoku

6 8 9 3 4 2 7 1 5
7 5 4 6 8 1 2 9 3
3 1 2 7 9 5 4 6 8
9 7 1 4 3 6 8 5 2
2 6 8 1 5 7 3 4 9
5 4 3 8 2 9 1 7 6
4 2 7 9 6 8 5 3 1
8 3 6 5 1 4 9 2 7
1 9 5 2 7 3 6 8 4

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-amstetten@tips.at

Haag: VHS Kurs: Aquarellieren für Anfänger
und Fortgeschrittene, Kursleiterin: Romana Kö-
nig, MMS, Höllriglstr. 17, 18.30-21.30, Anmel-
dung unter 07434 42423 28

Amstetten: Nacht der 1000 Lichter in der
Herz Jesu Kirche, spirituelle Gänsehautstim-
mung statt Halloween-Grauen, ab 19.00

Biberbach: 80 Jahre Ende des 2. Weltkrie-
ges, WELTKRIEGGEDENKEN; Eröffnung der
Ausstellung um 15.00, Gedenkraum am Ge-
meinde-Friedhof

Böhlerwerk: Nacht der Lichter, Singgruppe
ProMusica, Musik, Gebet, Kerzenlicht, Geden-
ken am Vorabend zu Allerheiligen, Pfarrkirche,
19.00

Haag: Zusatztermin: Christian Lugmayr "Übri-
gens Folgendes...", Theaterkeller, 19.30,
www.theaterkeller.at

Neuhofen: Konzert: "Nacht der Lichter",
Pfarrkirche, 19.30, VA: Kulturverein Ostarrichi

Seitenstetten: Nacht der 1000 Lichter im
Stift, "Hoffnung flammt auf", 18.30, Eintritt
frei

Biberbach: 80 Jahre Ende des 2. Weltkrie-
ges, WELTKRIEGGEDENKEN, Gedenkveranstal-
tung am Dorfplatz, 15.30

Haag: Haager Wanderwege, (ca. 3 Std.),
Treffp. um 8.00 am Parkplatz unterhalb der
HLW, nur bei Schönwetter

Biberbach: 80 Jahre Ende des 2. Weltkrie-
ges, WELTKRIEGGEDENKEN, Gespräch mit Zeit-
zeugInnen im Pfarrhof, 17.00, Lesung mit Mu-
sik in der Pfarrkirche um 19.00

Haag: VHS Kurs: Ahnenforschung im Internet,
Kurrentschrift-Kirchenlatein-Matrikenarbeit,
HLW, Wiener Str. 2, 19-21.00, Anmeldung un-
ter 07434 42423 28

Kematen: Start Erwachsenenkletterkurs,
montags 19.30-21.00, Teilnahme gratis

St. Peter: Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, Schloss St. Peter, 19.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Amstetten: Leben in Balance, Bluthochdruck
verstehen und meistern mit Prim.Univ.-Prof.Dr.
Hirschl, Gasthof Berger, 18.00, Eintritt frei, VA:
Gesunde Gemeinde

Amstetten: Malakademie Amstetten unter
der Leitung von Sophia Daurer (ehem. Wein-
brenner), VHS, Anzengruberstraße 3, 16-
19.00, www.mkmnoe.at

Amstetten: VHS: Imposantens Spanien und
Portugal, 40 Tage unterwegs mit dem Camper,
Rahaussaal, 19.00

Ardagger: Start: KinderYoga mit Katharina
Schadauer, Turnsaal Moar-Haus Stephanshart,
ab 15.30

Haag: Vortragsreihe: Österreich im Rückspie-
gel, "Erster Weltkrieg", Aula der MMS Haag,
18.00

Wallsee: Notarsprechtag, Marktgemeinde,
16.30-17.15

Wallsee: Pensionistenstammtisch, GH Sengs-
bratl, 15.00, VA: P.V.Ö. Wallsee

Amstetten: Film: Parthenope, Rathaussaal,
19.30, www.perspektivekino.at

Haag: Lesefutter für den Herbst, Buchausstel-
lung der HLW Haag

St. Georgen am Ybbsfelde: "Wellness für
das Gehirn", von und mit Dr. Manuela Mace-
donia (Gehirnforscherin), Georgsaal, 18.30

St. Peter: Vortrag mit Gespräch & konkreten
Beispielen: Aufgabe und Bedeutung von Lokal-
medien, Referent: Karl Lahmer, Journalist,
Schloss St. Peter, 19.30

Ardagger: Bausprechtag am Gemeindeamt,
Anmeldung zur Terminvergabe: 07479 731212

Ardagger: Bücherwichtel, für Kinder ab 1 in
Begleitung, Knusperhäuschen Zeitlbach, 12-
14.00, VA: Eva Maria Neuheimer

Aschbach: Auf der Suche nach meiner Her-
kunft, Familienforschen und Kurrentlesen, Rat-
haussaal, 19.00, Referent: Dr. Gerhard Floß-
mann, VA: BHW

Seitenstetten: Vortrag: Am Ende ein An-
fang? - Kirche, Krieg und Neubeginn in Seitens-
tetten und Österreich 1945, Maturasaal des
Stifts, 19.30

Wallsee: Tanzabend mit DJ Tommy, GH He-
henberger, 19.00

Ardagger: Bücherwichtel, für Kinder ab 1 in
Begleitung, Knusperhäuschen Zeitlbach, 12-
14.00, VA: Eva Maria Neuheimer

Ardagger: Wochenmarkt, Marktplatz, 8-30-
12.00

Haag: Liedermacher:innen-Abend mit Markus
Wolf als Gastgeber, Theaterkeller, ab 19.30

Haag: VHS Kurs: Achtsamkeit für die Augen,
Gemeindeamt, 16-18.00, Kursleiterin: Melanie
Schweighuber, Anmeldung unter 07434
42423 28

St. Peter: "Der Nächste bitte!" - Komödie
von Hans Schimmel, Schloss St. Peter, 19.30,
VA: Theatergruppe St. Peter in der Au

BARBARA BALLDINI "Höhepunkte",
Leonding, Kürnberghalle am 15.11. UND
Amstetten, Pölz Halle am 21.11., 19:30Uhr
Karten: AVB Verkaufsstellen, ÖTicket,
Infos: www.balldini.com

Haag: jeden Samstag, Wochenmarkt,
Freilichtmuseum - Weißpark, 8 - 12.00

Amstetten: Frauen-/Mädchen- und Familien-
beratung  07472 63297

Amstetten: Hebammensprechstunde, Frau-
enberatung Mostviertel - Hauptplatz 21, 14-tä-
gig, freitags, 9 - 10.30, Anm.:  0660
5577568, office@annaobmann.at

Ulmerfeld: kostenlose Beratung zum Thema
Biogarten, Schloss, jeden Do, 8 - 12.00, VA:
Natur im Garten, Info/Anm.:  02742 74333

Biberbach: 80 Jahre Ende des 2. Weltkrie-
ges, WELTKRIEGGEDENKEN; Gedenkraum am
Gemeinde-Friedhof, bis 3. November

Seitenstetten: Klöppeln.Spitze, Werke von
klassisch bis modern, 25 Jahre Klöppelkurse
Helga Ellinger, BZ St. Benedikt, Öffnungszei-
ten: Mo. bis Fr. 8-12.00 und 14-16.00, sowie
nach Terminvereinbarung 07477 42885, bis
20. November

Neustadtl/Donau: Senioren-Stammtisch,
GH Kürner, mittwochs, 10.00, VA: Senioren
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RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos:
von den Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Foto: GTA

ab

1.399,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60 tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-
MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026* (zusätzliches Konting

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026* (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin 21.03. – 28.03.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

549,

gent)

fügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

*Seniorenspecial gültig in der Balkonkabine mit Busanreise für Personen
ab dem 60. Lebensjahr = eine Preisermäßigung idH von 50,- Euro.
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